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Grundlagen

Aufzeichnungen nach Düngeverordnung (DüV):

 Düngebedarfsermittlungen für N und P einschließlich Bodenuntersuchungsergebnisse 

(Nmin / Richtwerte, P-Bodenuntersuchung)

 vor der Düngung

 Gesamtsumme des N-Düngebedarfs für alle Flächen im Nitratgebiet  

 bis 31.03. laufendes Düngejahr

 Nährstoffgehalte aller Düngemittel (Gesamt-N, Ammonium-N und P2O5 einschließlich der 

zu ihrer Ermittlung angewendeten Verfahren, d.h. Richtwert, Kennzeichnung, Analyse)

 vor der Düngung
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Grundlagen

Aufzeichnungen nach Düngeverordnung (DüV):

 schlagbezogenen Dokumentation der Düngungsmaßnahmen

 spätestens zwei Tage nach jeder Düngungsmaßnahme

 Weidehaltung

 nach Abschluss der Weidehaltung

 jährliche betriebliche Gesamtsumme des Düngebedarfs für N und P 

 bis 31.03. Folgejahr

 jährlicher betrieblicher Nährstoffeinsatz für den Gesamtbetrieb (N und P) und für 

Flächen im Nitrat-Gebiet

 bis 31.03. Folgejahr
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Grundlagen

Weitere Aufzeichnungen:

 Prüfung und Dokumentation des Düngebedarfes bzw. der Zulässigkeit der N-Düngung

auf Ackerland nach Ernte der Hauptfrucht bis zum 1. Oktober (Merkblatt – nicht im 

BESyD enthalten)

 Aufzeichnungen bei Einsatz von Stoffen, die unter Verwendung von Fleisch- und 

Knochenmehlen hergestellt wurden. 

 alle Aufzeichnungen sind 7 Jahre aufzubewahren
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N-DBE Zweitfruchtberechnung

https://www.landwirtschaft.sachsen.de/download/NDuengebedarfsermittlung_AckerGemueseErdbeeren_2021_03_09.pdf
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P-Düngebedarfsermittlung

 P-Bodenuntersuchungsergebnis:

a) > 8,72 mg PCAL/ 100 g Boden: 

- P-Düngung nur bis zur Höhe der voraussichtlichen P-Abfuhr zulässig

- Düngebedarfsermittlung jährlich oder im Rahmen der Fruchtfolge (max. für 3 Jahre)

b) bis 8,72 mg PCAL/ 100 g Boden: 

- P-Düngung bis zur Höhe der voraussichtlichen P-Abfuhr

plus Zuschlag zulässig

- Düngebedarfsermittlung jährlich oder im Rahmen der Fruchtfolge (max. für 6 Jahre)
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im Programm BESyD V15:

neu : P-DBE nach DüV => Pflicht

www.landwirtschaft.sachsen.de/download/P_DBE_nach_DueV__2022_11_03.pdf

aktualisiert: P-DBE fachlich erweitert => freiwillig 

www.landwirtschaft.sachsen.de/download/P-DBE_fachlicherweitert_2022_11_03.pdf

P-Düngebedarfsermittlung

http://www.landwirtschaft.sachsen.de/download/P_DBE_nach_DueV__2022_11_03.pdf
http://www.landwirtschaft.sachsen.de/download/P-DBE_fachlicherweitert_2022_11_03.pdf
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P-Düngebedarfsermittlung
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Phosphor-(Cal)-Bodengehaltsklassen und 

Empfehlungen für jährliche Zuschläge zur P-Düngebedarfsermittlung nach DüV auf AL und GL

P-Düngebedarfsermittlung
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P-Düngebedarfsermittlung nach DüV
Boden-Klima-Räume Sachsen*

Trockengebiete – P-Düngung
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Fachlich erweiterte P-Düngebedarfsermittlung

Es werden folgende Faktoren berücksichtigt:

1. Ergebnis der schlagspezifischen Beprobung und Analyse auf den 

Gehalt an pflanzenverfügbarem PCAL (PDL)

2. Eingruppierung des Schlages an Hand dieses Ergebnisses in eine 

Gehaltsklasse (A,B,C,D,E)

3. im Berechnungszeitraum angebaute Kulturarten incl. Zwischenfrüchte

mit Zielertrag

4. P-Gehalte von Haupt- und Nebenprodukten

5. Nachlieferung der Vorfrucht (auf der Fläche verbleibende Produkte)
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PCAL-Bodengehaltsklassen, Empfehlungen für jährliche Zu-/Abschläge für      

fachlich erweiterte P-DBE: 

P-Düngebedarfsermittlung
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https://www.landwirtschaft.sachsen.de/download/Verteilung_der_Stickstoff-

Duengemenge_im_Nitratgebiet.xlsx

https://www.landwirtschaft.sachsen.de/download/Verteilung_der_Stickstoff-Duengemenge_im_Nitratgebiet.xlsx
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Export einer Excel-Datei zur Planung der Verteilung der 

reduzierten N-Menge (80 %) auf den Flächen im Nitratgebiet

1.

2.

3.
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Export einer Excel-DateiExport einer Excel-Datei zur Planung der Verteilung der 

reduzierten N-Menge (80 %) auf den Flächen im Nitratgebiet

6.

5.

4.

7.
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Export einer Excel-Datei zur Planung der Verteilung der 

reduzierten N-Menge (80 %) auf den Flächen im Nitratgebiet

8.

9.
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Export einer Excel-Datei zur Planung der Verteilung der 

reduzierten N-Menge (80 %) auf den Flächen im Nitratgebiet

10.
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Export einer Excel-Datei zur Planung der Verteilung der 

reduzierten N-Menge (80 %) auf den Flächen im Nitratgebiet

11.
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Export einer Excel-Datei zur Planung der Verteilung der 

reduzierten N-Menge (80 %) auf den Flächen im Nitratgebiet

 die exportierte Datei öffnen
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Export einer Excel-Datei zur Planung der Verteilung der 

reduzierten N-Menge (80 %) auf den Flächen im Nitratgebiet

 Spalten entsprechend der Reihenfolge in der Berechnungstabelle sortieren: „Schlagname, 

Fruchtbez., Fläche, N_DV“

 die entsprechenden Zellen markieren und kopieren und in die Berechnungstabelle (siehe 

nächste Seite) einfügen
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https://www.landwirtschaft.sachsen.de/download/Verteilung_der_Stickstoff-

Duengemenge_im_Nitratgebiet.xlsx

https://www.landwirtschaft.sachsen.de/download/Verteilung_der_Stickstoff-Duengemenge_im_Nitratgebiet.xlsx
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Zusammenfassung 

1. (Frühjahrs) Düngung des Kalenderjahres 2022 im Erntejahr 2022 eingeben 

+ Eingabe Weidehaltung und Leguminosen (schlagbezogen oder gesamtbetriebl.)

2. Herbstdüngung im Kalenderjahr 2022 im Erntejahr 2023 eingeben 

(vorher Anbau der betreffenden Kulturen eingeben)

3. Dokumentation „Aufzeichnung Düngemaßnahmen Kalenderjahr 2022“

 Schlagbezogene Aufzeichnung Düngemaßnahmen  Vollständigkeit prüfen

 ausdrucken / pdf-Datei erstellen (ggf. Vorprüfung 170 kg Grenze )

 Jährlicher betrieblicher Nährstoffeinsatz (Anlage 5 DüV) 

mit schlagbezogener oder gesamtbetrieblicher Weidehaltung 

und legumer N-Bindung  ausdrucken / pdf-Datei erstellen

 Nitrat Gebiet: Aufzeichnung Düngemaßnahmen (= Jährlicher betrieblicher 

Nährstoffeinsatz (Anlage 5 DüV))  (ggf. Vorprüfung 160/80 kg Regel)

 ausdrucken / pdf-Datei erstellen
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Zusammenfassung 

4. Düngebedarfsermittlung 2023 für N und P erstellen 

 ausdrucken oder pdf-Datei erstellen

5. „N-Düngebedarf Nitratgebiet“

 ausdrucken oder pdf-Datei erstellen



Mitteilungspflicht Sachsen-Anhalt

Betriebe mit Flächen in Sachsen – Anhalt

 Mitteilungspflicht gilt für alle bewirtschafteten Flächen in Sachsen-Anhalt

 Termin: 30.04.2023 – schlagbezogene Daten aus dem Kalenderjahr 2022

 N-Düngebedarfsermittlungen

 Düngemaßnahmen (N + P)

einschließlich Weidehaltung und N-Bindung der Leguminosen

 schlagbezogene Erfassung notwendig

 P-Bodengehalte (letzte Bodenprobe)

 Anlage 5 DüV und das verwendete durchschnittliche Ertragsniveau muss nicht gemeldet werden
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❙ Betriebe mit Flächen in Sachsen – Anhalt

 Meldung als TXT- oder Excel-Datei 

 per E-Mail an: duengung@llg.mule.sachsen-anhalt.de

 Merkblatt:

https://llg.sachsen-

Anhalt.de/fileadmin/Bibliothek/Politik_und_Verwaltung/MLU/LLFG/Dokumente/04_themen/

pfl_ernaehr_duen gung/13-Gebiete/2023_Hinweise_Mitteilungspflichten.pdf

28

Mitteilungspflicht Sachsen-Anhalt
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Export düngerechtliche Mitteilungspflicht  

für Betriebe mit Flächen in Sachsen-Anhalt

1.
2.
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Export düngerechtliche Mitteilungspflicht  

für Betriebe mit Flächen in Sachsen-Anhalt

3.
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Export düngerechtliche Mitteilungspflicht  

für Betriebe mit Flächen in Sachsen-Anhalt

Link zum Merkblatt
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Export düngerechtliche Mitteilungspflicht  

für Betriebe mit Flächen in Sachsen-Anhalt

4.

5. 6.

7.

mit der Schlag-

auswahl die in 

Sachsen-Anhalt 

liegenden Flächen 

auswählen
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 beide Dateien per E-Mail senden an: 

duengung@llg.mule.sachsen-anhalt.de

Export düngerechtliche Mitteilungspflicht  

für Betriebe mit Flächen in Sachsen-Anhalt
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❙Stoffstrombilanzverordnung (StoffBilV) gilt seit 01.01.2018

❙Bestandteil des in 2017 auf Bundesebene beschlossenen 

„Düngepakets“

❙ transparente und überprüfbare Darstellung der Nährstoffflüsse in 

der landwirtschaftlichen Erzeugung

❙Evaluierung abgeschlossen  Änderung der StoffBilV in Arbeit

❙Erstellung der Stoffstrombilanz entbindet nicht von den anderen 

Aufzeichnungspflichten nach Düngeverordnung. 

Aufzeichnungspflichten zur 

Stoffstrombilanz
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Wer ist zur Erstellung der Stoffstrombilanz verpflichtet?
01.01.2018 – 31.12.2022  

❙ Betriebe mit > 50 GV und Tierbesatz von > 2,5 GV/ha

❙ Betriebe mit > 30 ha LN und Tierbesatz von > 2,5 GV/ha

❙ tierhaltende Betriebe, die o. g. Schwellenwerte unterschreiten

❙ > 750 kg N/a aus eigener Tierhaltung und

❙ Aufnahme von Wirtschaftsdünger aus anderen Betrieben

❙ Betriebe mit Biogasanlage, die mit einem o.g. viehhaltenden Betrieb in funktionalem 

Zusammenhang steht und Wirtschaftsdünger aufgenommen wird

❙ flächenlose Betriebe mit > 50 GV

Aufzeichnungspflichten zur 

Stoffstrombilanz
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Wer ist zur Erstellung der Stoffstrombilanz verpflichtet?
ab 01.01.2023   

❙ Betriebe mit > 20 ha LN oder > 50 GV

❙ Betriebe mit ≤ 20 ha LN oder ≤ 50 GV, wenn im Bezugsjahr außerhalb des Betriebes 

anfallender Wirtschaftsdünger aufgenommen wird

❙ Betriebe mit Biogasanlage, wenn im Bezugsjahr außerhalb des Betriebes 

anfallender Wirtschaftsdünger aufgenommen wird

Aufzeichnungspflichten zur 

Stoffstrombilanz
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Aufzeichnungspflichten zur 

Stoffstrombilanz
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❙Dem Betrieb zugeführte Nährstoffmengen an 

Stickstoff und Phosphor, 

einschließlich der zur Ermittlung angewendeten 

Verfahren

Vom Betrieb abgegebene Nährstoffmengen an 

Stickstoff und Phosphor, 

einschließlich der zur Ermittlung angewendeter 

Verfahren

Erstellung der Stoffstrombilanz,

dreijähriger Mittelwert, jährliche 

Fortschreibung

Bewertung fällt ab 01.01.2023 weg

spätestens 3 Monate nach der  

jeweiligen Zufuhr

spätestens 3 Monate nach der 

jeweiligen Abgabe

spätestens 6 Monate nach

Ablauf des festgelegten

Bezugsjahres

Aufzeichnungspflicht nach 

Stoffstrombilanz (§ 7 StoffBilV)
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Kalenderjahr

= Bezugsjahr

Aufzeichnungspflicht Bilanzierungspflicht

2023 Ja

besteht ab 01.01.2023

Ja

6 Monate nach Ende des Bezugsjahres zum 

30.06.2024

39

 Betriebe, für die die Verordnung ab dem 01. Januar 2023 gilt, müssen sich entscheiden, 

ob sich die Bilanzierung auf das Kalenderjahr oder das Wirtschaftsjahr beziehen soll
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Wirtschaftsjahr

= Bezugsjahr

Aufzeichnungspflicht Bilanzierungspflicht

01.07.2022 bis

30.06.2023

Nein

keine bis zum 30.06.2023

Nein

keine für das Wirtschaftsjahr 2022/2023

01.07.2023 bis

30.06.2024

Ja

besteht ab 01.07.2023

Ja

6 Monate nach Ende des Bezugsjahres zum 

31.12.2024

Aufzeichnungspflicht nach 

Stoffstrombilanz (§ 7 StoffBilV)
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 Alle Betriebe, die bisher aufzeichnungspflichtig waren, sind es auch weiterhin.
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Nährstoffzufuhr Nährstoffabfuhr

1. Düngemittel

2. Bodenhilfsmittel

3. Kultursubstrate

4. Pflanzenhilfsmittel

5. Futtermittel

6. Saatgut einschließlich Pflanzgut und 

Vermehrungsmaterial 1)

7. landwirtschaftliche Nutztiere

8. symbiotische N-Bindung durch

Leguminosen

9. sonstige Stoffe

1. pflanzliche Erzeugnisse

2. tierische Erzeugnisse

3. Düngemittel

4. Bodenhilfsstoffe

5. Kultursubstrate

6. Pflanzenhilfsmittel

7. Futtermittel

8. Saatgut einschließlich Pflanzgut und 

Vermehrungsmaterial

9. landwirtschaftliche Nutztiere

10.sonstige Stoffe

Aufzeichnungspflicht nach 

Stoffstrombilanz (§ 7 StoffBilV)

1) jedoch nur für Getreide, Mais, Kartoffeln und Körnerleguminosen

Bilanzpositionen
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Aufzeichnungspflicht nach 

Stoffstrombilanz (§ 7 StoffBilV)

Dokumentation von Einzeldaten der Zufuhr und Abfuhr

❙ Belege (Lieferscheine, Rechnungen)

❙ Bezeichnung der Bilanzposition (Tabelle)

❙ Menge

❙ Nährstoffgehalt N und P pro Mengeneinheit und Nährstoffgesamtmenge in kg N bzw. kg P

❙ Kennzeichnung

❙ Analyse

❙ Richtwerte

 Sieben Jahre Aufbewahrungsfrist nach Ende des Bezugsjahres
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Aufzeichnungspflicht nach 

Stoffstrombilanz (§ 7 StoffBilV)

Zusammenfassung der Einzeldaten der Zufuhr und Abfuhr zur Bilanz
Erfassung der Hintergrunddaten

https://www.landwirtschaft.sachsen.

de/stoffstrombilanzverordnung-

20315.html

Merkblatt:

Die Stoffstrombilanzverordnung 

(StoffBilV) Hinweise für die 

Umsetzung im Freistaat Sachsen
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Aufzeichnungspflicht nach 

Stoffstrombilanz (§ 7 StoffBilV)

Zusammenfassung der Einzeldaten der Zufuhr und Abfuhr zur Bilanz
Erfassung der Bilanzpositionen
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Aufzeichnungspflicht nach 

Stoffstrombilanz (§ 7 StoffBilV)

Zusammenfassung der jährlichen Stoffstrombilanzen zu einer jährlich 

fortgeschriebenen dreijährigen Stoffstrombilanz

Ab 01.01.2023 keine Bewertung der 

Stoffstrombilanz
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Aufzeichnungspflicht nach 

Stoffstrombilanz (§ 7 StoffBilV)

Nutzung des Programmes BESyD zur Erstellung der Stoffstrombilanz
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https://www.landwirtschaft.sachsen.de/stoffstrombilanzverordnung-20315.html
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